
An di e 
P�rlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wien 

B§zyg: az 113790/111-11/93 

Betr.: 12. Novelle zum PO$tseset� 

3jSN- :S'l2/ME 

ÖSTERREICHISCHER 
GEMEINDEBUND 

A-101 0 Wien· Johannesgasse 15 
Telefon: 51 21480 

Telefax: 513375872 

Wien. am 14. Juli 1993 
Pi 

ber Osterreichisc.he Gemeindebund beehrte $ich,j in der Be ilage 

25 Ausfertigungen sein�r Stel lungnahme zu o.a. Betreff zu über­

mitteln. 

Für den österreichisclten 
Pe Generalsekretär: 

!I \ L C ( 
r.Robert Hink 

eindebund: 
Der Präsident: 
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An das 
Bundesministerium für öffentl. 
Wirtschaft u. Verkehr 
Gen.Dion f.d .. Post- und 
Tel e�raphenverwaltung 

Postgasse 4 
1011 Wien 

Bezug: GZ 113790/111-11/93 

Betr.: 12. Novelle zum Postgesetz 

ÖSTERREICHISCHER 
GEMEINDEBUND 

A-1010 Wien· Johannesgasse 15 
Telefon: 5121480 

Telefax: 513375872 

Wien, am 14. Juli 1993 
Pi 

Der österreichische Gemeindebund erlaubt sich, zu o.a. Novelle 

folgende ?tellungnahme abzugeben: 
i 

Der österreichische Gemeindebund sprichte s�ch gegen die Erhöhung 

der Postgebühren aus, da sie al len Institutionen, die sehr viel auf 

postalischem Weg kommunizieren müssen, erhebliGhe Mehrkosten 

verutsachen werden. Dies trifft insbesondere auf die Gemeinden ?u. 

Es darf gleichzeitig angefügt werden, daß immer �as Gespräch 

darüber geführt wird, private Instit�tionen zur Postbeför�erung 

heranzuzie�en oder die Beförderung innerhal b  der Ortsgebiete d�rch 

Bedienstete der Gem�inden sel bst besorgen zu lais�n. 

�ür den österreichischen 
Der l �

,
ene

J
alS ekretär : 

WHR�]'R��e� �ink � Franz 

meindebund: 
Der Präsident: 

Präsj.dent des 
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